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Das Tor zur Niederlage fällt zwei Sekunden vor dem

Schlusspfiff, die Landesliga-Damen der HSG

Laatzen-Rethen stecken eine bittere Niederlage ein..

Ganze zwei Sekunden haben der HSG Laatzen-Rethen

heute Abend im Nachholspiel gegen den SV Aue

Liebenau zu einem Punktgewinn gefehlt. Bitter: Melanie

Bernstein hatte zehn Sekunden zuvor per Strafstoß das

26:26 geworfen. Damit war die Aufholjagd der Frauen

aus Laatzen zwischenzeitlich vom Erfolg gekrönt. Nach

dem Schlusspfiff zeigte sich HSG-Torfrau Nora Faust

untröstlich - sie hatte den 27. Treffer der Gäste nicht

verhindert.Nüchtern betrachtet war die HSG Laatzen-

Rethen im Verlauf des Spiels schon zweimal so gut wie

besiegt: aus 6:7 wurde das 6:12, und es deutete sich

eine Niederlage an. In dieser Phase präsentierte sich der

Gastgeber schlichtweg schwach - in Angriff und Abwehr

gleichermaßen. Über 8:14 und 10:15 wurden die Seiten

mit 14:16 gewechselt.Und es keimte Hoffnung auf, als gleich nach dem Seitenwechsel zwei Tore zum 16:16 fielen, aber

dann folgte das nächste Leistungstief: über 18:22 und 20:23 zum 23:26. Aber die Mannschaft um Trainer Kosmas Steinke

steckte nicht auf, kämpfte sich von Minute zu Minute heran und lag fünf Minuten vor Spielende nur 25:26 zurück.In der 57.

Spielminute traf Iris Bruns nur die Torlatte der Gäste, Melanie Bernsteins Wurf endete wenig danach am Torpfosten (59.) -

und doch gelang ihr per Strafstoß nach Foul an Pia Schulze-Schwering zehn Sekunden vor Spielschluss das 26:26. Der so

wichtige Punkt im Kampf gegen den drohenden Abstieg schien sicher - aber erstens kommt es anders, und zweitens als

man denkt: Der letzte Wurf des SV Aue Liebenau brachte nach 59 Minuten und 58 Sekunden Spielzeit das 26:27. Sonntag

erwartet die HSG Laatzen-Rethen - heute seit langer Zeit mit allen Spielerinnen aus dem Aufgebot präsent - die 2.

Vertretung der HSG Badenstedt. Anpfiff ist um 16 Uhr in der Sporthalle an der Marktstraße. Im Kampf um die weitere

Spielklassenzugehörigkeit müssen so langsam Punkte auf das Konto der HSG Laatzen-Rethen kommen - sie belegt zur Zeit

einen Abstiegsplatz.HSG Laatzen-Rethen: Nora Faust, Mareike Berger - Iris Bruns (1), Daniela Primus (6), Fenja Janssen

(5), Hülya Özlü (3/1), Rüya Özlü, Linda Baranek, Pia Schulze-Schwering (3), Julia Grohs, Stephanie Reimann, Edwina

Gudzek, Jana Keller (3), Melanie Bernstein (5/2), Jana Lange.

Trost für HSG-Torfrau Nora Faust unmittelbar nach der

26:27-Heimniederlage heute Abend gegen den SV Aue
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